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Psalm 72 fü r Epiphanias 
Poetische Übersetzung 

 
Vorbemerkung:  
Psalm 72 i.A. ist der Tagespsalm für Epiphanias. Einige Verse und Worte, die dafür nicht ausgewählt wurden, 
sind trotzdem hinzugenommen. Sie wurden nicht fett gedruckt. 
 
 
 
 
1 GOTT, übergib nun Dein Gericht dem König, 

und den Erweis Deiner Gerechtigkeit dem Königssohn! 
2 So richte ER Dein Volk gerecht, 

  die Niedrigen und Armen nach dem Recht! 
3 Die Berge mögen Frieden bringen für das Volk, 

  die Hügel solln dabei Gerechtigkeit erweisen! 

 
9 Vor IHM solln sich die Wüstenstämme beugen 

  und Seine Feinde sollen sich ergeben! 
10 Die Könige von Tarsis und den fernen Inseln 

  sie bringen ihre Gaben und Geschenke; 

 Die Könige von Saba und auch Seba, 

  sie bringen Abgaben und zahlen den Tribut! 
11 Und alle Könige der Länder fallen vor IHM nieder!  

  Die Völker dieser Welt: Sie dienen IHM! 
12 Denn ER, ER wird den Elenden erretten, der in der Not um Hilfe schreit, 

  den Armen, der sonst keinen Helfer hat. 
13 ER schaut mit Mitleid auf den Schwachen und den Armen, 

  und hilft Bedürftigen zum Heil und neuem Leben! 
14 Ja, ER erlöst sie von Bedrückung und Gewalt, 

  und kostbar ist ihr Blut in Seinen Augen. 
15 Der König – lange soll ER leben, uns erhalten bleiben! 

  Man gebe IHM von Sabas Gold… 

 
17 Der Name unsres Königs werde nie vergessen! 

Sein Ruhm – er nehme zu, so wie die Pracht der Sonne! 

 Durch IHN seien gesegnet alle Menschen, 

  und alle Völker solln IHN herrlich preisen! 
18 Gelobt sei GOTT der HERR, der GOTT von Israel! 

  ER ist der Einzige, der Wunder tut! 
19 Gelobt für immer sei Sein Name voller Ruhm!  

  Die ganze Erde sei erfüllt von Seiner Ehre! 

 Amen! Amen! 
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